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Auf der Konfi-Freizeit haben wir die
Jona-Geschichte gelesen: Sie handelt
von einem Propheten, der vor Go� flie-
hen will. Dabei gerät er eines Tages in
Seenot und geht über Bord. Wenn ein
Fisch ihn nicht verschluckt hä�e, wäre
er ertrunken. Im Fischbauch betet Jona
dann einen Psalm; nachzulesen in der
Bibel: Jona 2.
Jona war hier ziemlich verzweifelt, er
dachte, dass nichts jemals wieder gut
werden könne. Ich kenne solche Situa-
�onen auch aus meinem Leben und so
geht es auch euch bes�mmt von Zeit zu
Zeit. Manchmal erscheint einfach alles
hoffnungslos. So ist das bei uns Men-
schen. Unser Leben hält Höhen und Tie-
fen für uns bereit. Es gibt Höhen, die
sind besonders hoch. Aber leider auch
Tiefen, die besonders �ef sind, so wie
hier bei Jona. Dann ist es für uns ganz
wich�g, jemanden zu haben, an denwir
glauben und dem wir wirklich vertrau-
en können. So jemand tut uns dann ein-
fach gut.
Wenn ihr einmal überlegt, fällt euch be-
s�mmt jemand ein, zu dem ihr geht,
wenn ihr euch schlecht fühlt, jemand
der euch entwedermit einemguten Rat
beiseite steht, oder dessen Anwesen-
heit euch einfach tröstet. Für mich sind
solche Menschen meine aller engsten
Freunde, und im Moment auch gerade
mein Papa.

Für Jona war es in
dieser Geschichte
Go�. Auf Go� hat
Jona hier vertraut
und für seine
scheinbar aus-
sichtslose Situa�on
gab es so doch
einen Ausweg. Go�
ist auch immer für
euch da. Die Ge-
schichte zeigt: auch wenn ihr Go� mal
nicht fühlen könnt, er verlässt euch nie.
Was Go� Jona hier aber auch zeigt ist,
dass Go�, wie ein Vater, dir nicht alles
abnimmt und dir das Leben auch nicht
extra leicht macht. Aber er hil� dir, die
Kra� zu finden, die du brauchst. Das
heißt für uns auch, dass wir uns trauen
müssen, danach zu fragen, wenn es uns
einmal schlecht geht und wir Hilfe von
jemandem brauchen.
Jona sagt: „und hinter mir schlossen
sich die Riegel der Totenwelt. Aber du,
Herr, mein Go�, hast mich lebendig aus
der Grube gezogen.“. Uns sagt Go� da-
mit: Auch wenn alles verloren scheint,
gibt es Hoffnung. Wir brauchen Ver-
trauen, denn auch, wenn wir uns völlig
alleine fühlen, gibt es Hoffnung auf Un-
terstützung von irgendwo her, wir müs-
sen uns nur manchmal einfach trauen,
darum zu bi�en.

Marit Erdmann

Vertrauen wagen
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Na, haben Sie schon gewartet auf die Nachrichten aus der Kirchengemeinde? Ja,
da ist er wieder, der neue Gemeindebrief.
Ehrenamtliche Helfer haben ihn überbracht und er ist auch weiterhin kostenlos!
Dieses ist nur durch Unterstützung von unten genannten Firmen und Betrieben
möglich, die durch ihre Werbeanzeigen die Druckkosten finanzieren:

• Baumwurzel Fräsarbeiten Thorsten Albers, Brietlingen
• Besta�ungsins�tut Ahorn Trauerhilfe Lips, Bardowick
• Besta�ungsins�tut Horn, Handorf
• Besta�ungsins�tut Pehmöller, Lüneburg
• Dach-, Garten- und Landscha�sbau Dirk Nastke, Lüdershausen
• Dreibholz & Watzlawik Rechtsanwälte & Steuerberater, Brietlingen
• Fachpraxis für Ergotherapie - Rosemarie Broder, St. Dionys
• Fuhrhop Party Service, Brietlingen
• Garten- und Motorgeräte Michels, Barum
• Gaststä�e Grüne Stute, Brietlingen
• Grahm Beregnungs & Fogtechnik, Brietlingen
• Haus- und Grundstücksmakler J. Ke�enhofen, Lüneburg
• Hof Sieben Eichen - Familie Soltau, Brietlingen
• Hörladen, Bardowick
• Kosme�sches Homestudio Melanie Petersen, St. Dionys
• Kra�fahrzeugsachverständigenbüro Hermann Lindau, Brietlingen
• Küchen Freitag, Brietlingen
• Landtechnik Stehr, Embsen
• Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V., Tespe
• Sanitär-Heizung Hildebrandt, Brietlingen
• Schrader Fotografie, Oldershausen
• Schweizer Immobilien-Gruppe, Adendorf
• Warmhold Immobilien GmbH, St. Dionys
• Wentzel Dr. Homes, Lüneburg
• ZAPS - Zahnarztpraxis Schmidt, Brietlingen

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Werbepartner und Sponsoren.
Es ist nicht selbstverständlich und verdient deshalb besondere Anerkennung. Wir
empfehlen unsere Unterstützer Ihrer besonderen Aufmerksamkeit und bi�en Sie,
diese Firmen bei Ihren Au�rägen und Einkäufen zu berücksich�gen.

Der Redak�onskreis
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Als ich einmal in Grönland im Go�es-
dienst gewesen bin, habe ich nicht viel
verstanden; doch als das Vaterunser
kam, habe ich es erkannt. Auch in einer
fremden Sprache gesprochen, ha�e es
eine vertraute Melodie. Da habe ich
mich beheimatet gefühlt. Das Vaterun-
ser verbindetMenschen auf der ganzen
Welt und es verbindet uns auch mit un-
seren Vorfahren. Schon als die Kirche in
St. Dionys 1852 eingeweiht wurde,
haben Kinder, Konfirmanden, Jugendli-
che und Erwachsene damals die glei-
chen Verse gebetet wie wir heute. Das
Vaterunser überschreitet also die Gren-
zen von Raum und Zeit.
Schon das zweite Wort im Gebet macht
deutlich, dass ich alsMensch nicht allei-
ne auf der Welt bin: Go� ist nicht nur
mein Vater, er ist unser Vater. Go� küm-
mert sich also nicht nur um mich, son-
dern auch um andere Menschen. Das
sollte mich etwas geduldiger machen,
wenn ich zu Go� bete: Vielleicht brau-
chen andere Menschen seine Hilfe ge-
rade dringender als ich; aber gleich
wird er sich auch mir zuwenden, da bin
ich sicher. Weil Go� unser Vater ist, bil-
den wir Chris�nnen und Christen eine
Gemeinscha�. Hier in St. Dionys vor
Ort, aber eben auch weltweit und über

die Genera�onen hinweg. Das kann
trösten: auchwer alleine lebt, hat in der
Kirche eine Familie: Go� ist der Vater.
Go�es Geist wie eine Mu�er. Und die
anderen Chris�nnen und Christen sind
Geschwister. Eine große, bunte, turbu-
lente Familie; mit allen Vor- und Nach-
teilen. Geschwister können auch ner-
ven; manchmal setzen sie sich auf
meinen Lieblingsplatz; manchmal
reden sie zu viel oder zu wenig oder
drängeln sich am Buffet vor. Geschwis-
ter können aber auch beglücken:
manchmal räumen die älteren den jün-
geren den Weg frei, manchmal greifen
die jüngeren den älteren unter die
Arme. Für uns als Teil der christlichen
Familie vor Ort ist wich�g, dass wir
immer wieder zusammen beten: Vater
unser im Himmel, … Denn dannmerken
wir, dass wir zusammengehören, und
dann vernehmen wir vielleicht auch ge-
meinsameine Antwort, was nun gerade
wich�g für unsere Gemeinscha� sein
könnte. Go� zeigt uns seine Wege
gerne im gemeinsamen Beten und
Hören. Go� will alle mitnehmen. Denn
er ist unser Vater.

Frederic Richter

Das Vater Unser

ARIBERT WATZLAWIK

Steuerberater
Dipl.-Finanzwirt

Bundesstraße 16
D-21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 35 47
Telefax 04133 / 31 10
E-Mail:  info@dreiwa.de
www.dreiwa.de
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Friedensandachten

„Reichweite Frieden“ lautet das Mo�o
der Ökumenischen Friedensdekade
2021. Wie weit reicht unsere Kra�,
friedlich zu leben? Und woher kommt
neue?
Auch in diesem Jahr soll es wieder Frie-
densandachten in unserer Kirchenge-
meinde geben. Allerdings feiern wir sie
wegen der Corona-Pandemie aus-
schließlich in der Kirche und nicht an
wechselndenOrten in unseren Dörfern.
Herzliche Einladung, gemeinsam mit
anderen über unsere Welt nachzuden-
ken, für den Frieden zu beten – und
Go�es Friede im eigenen Herzen zu
spüren:

Lebendiger Adventskalender 2022

Wir möchten in diesem Jahr gerne wie-
der den lebendigen Adventskalender
sta�inden lassen.

Wir haben bereits einige Teilnehmer
und viele tolle Ideen, so dass der leben-
dige Adventskalender in diesem Jahr si-
cher eine fröhliche Bereicherung für die
Advents- undWeihnachtszeit sein wird.

Wir freuen uns über viele Nachbarn aus
Barum, Horburg oder St. Dionys die Lust
haben, Ihre Gärten, Carports o.ä. an
einem der 24 Tage bis zum Heiligen
Abend ab 18:00 Uhr für ihre Nachbarn
und Freunde zu öffnen.

Die Idee ist, für ein gutes Stündchen bei
Punsch und Plätzchen gemeinsam ein
Weihnachtslied zu singen,Musik zuma-
chen oder auch ein Gedicht zu lesen
und so die
besinnliche Zeit gemeinsam zu feiern
und das Miteinander in den Mi�el-
punkt zu rücken.

Wer mag, stellt zum Beispiel einen Feu-
ertopf auf oder macht einen Glühwein
oder „Kinderpunsch“ ……“alles kann,
nichts muss“. Die Besucher sind aufge-

fordert, ihre Tasse, etwas Gebäck und
gerne auch ein Musikinstrument mitzu-
bringen. Über Gedichte und Texte freu-
en wir uns ebenfalls. Liedermappenmit
den schönsten Liedern werden dem je-
weils ausrichtenden Haushalt zur Ver-
fügung gestellt. Der Aufwand für den
jeweiligen Haushalt soll sich auf jeden
Fall in Grenzen halten.

Im welcher Form wir uns an Hygiene-
konzepte halten müssen, wird rechtzei-
�g bekannt gegeben.

Die Organisa�on übernimmt Frau Me-
secke aus Horburg unter 0172-437 45
31 oder Jessica.mesecke@gmx.de.
Rufen Sie auch gerne bei Fragen oder
Anregungen an.
In der Dezember/Januar-Ausgabe der
Kirchenblä�er veröffentlichen wir dann
eine Übersicht, an welchem Tag wel-
cher Haushalt zum Lebendigen Advent-
kalender einlädt.

Nun erstmal einen bunten und gemüt-
lichen Herbst.

Ihre Jessica Mesecke
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Datum Zeit & Ort Andacht

07.11. 10:00 Uhr, Kirche Feierliche Eröffnung im Sonntagsgo�esdienst

08.11. 19:00 Uhr, Kirche Friedensandacht

09.11. 19:00 Uhr, Kirche Friedensandacht

10.11. 19:00 Uhr, Kirche Friedensandacht

11.11. 19:00 Uhr, Kirche Andachtsanleitung für Zuhause;
da in und um die Kirche der St. Mar�ns-Umzug
sta�indet

12.11. 19:00 Uhr, Kirche Friedensandacht

13.11. 9:00 Uhr, Kirche Kurze Friedensandacht zum Start des Laubtags

14.11. 10:00 Uhr, Kirche Sonntagsgo�esdienst zum Volkstrauertag

15.11. 19:00 Uhr, Kirche Passionsandacht

16.11. 19:00 Uhr, Kirche Passionsandacht

17.11. 19:00 Uhr, Kirche Feierlicher Abschluss der Friedensdekade im
Buß- und Be�agsgo�esdienst

Ökumenische FriedensDekade e.V.
Beller Weg 6 · 56290 Buch / Hunsrück
material@friedensdekade.de
www.friedensdekade.de

Ökumenische 
FriedensDekade
7.–17.11.2021

REICHWEITE 
FRIEDEN
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Reforma�onstag

Dieses Jahr findet der gemeinsame Re-
forma�onstagsgo�esdienst mit den
Nachbargemeinden aus der Elbmarsch
in Hi�bergen sta�: um 10 Uhr in der
Mar�nkirche Hi�bergen.

Volkstrauertag

Die Geschichten werden seltener er-
zählt, aber prägen noch immer viele Fa-
milien: auch aus unseren Dörfern
haben viele Männer und Frauen wegen
der beiden Weltkriege im 20. Jahrhun-
dert ihr Leben verloren. Ihrer gedenken
wir am Volkstrauertag, 14.11. um 10
Uhr im Go�esdienst und den Tag über
an den Gedenksteinen in unseren Dör-
fern. Dabei wird es dann auch um den
Frieden gehen, den wir heute brauchen
– und umein ehrliches undwürdevolles
Erinnern an all jene, die durch na�onale
Überheblichkeit, Na�onalsozialismus
und andere falsche Ideologien Leid er-
fahren haben.

Ewigkeitssonntag

Wenn ein geliebterMensch s�rbt, dann
fällt es manchmal schwer, in Ruhe zu
trauern. Zu �ef sitzt der Schock; zu viel
ist in den ersten Tagen danach zu orga-
nisieren wie die Traueranzeige oder die
Beerdigung oder auch Behördengänge
und rechtliche Dinge. O� kommen die
große Trauer erst mit etwas Verzöge-
rung; wenn es nichts mehr „zu tun“ gibt

und der neue Alltag ohne den geliebten
Menschen sich eingestellt hat. Da ist es
gut, am Ewigkeitssonntag am 21.11. um
10 Uhr noch einmal in Ruhe im Go�es-
dienst trauern zu können und anschlie-
ßend vielleicht auf den Friedhof zu
gehen.Wir erinnern im Go�esdienst an
alle Gemeindemitglieder, die im nun
vergehenden Kirchenjahr verstorben
sind.

Frederic Richter

Die letzte Konfirma�on 2021

27 Jugendliche haben am Konfirma�-
ons-Jahrgang 2020/2021 teilgenom-
men.Wegen der Corona-Pandemiewar
Vieles anders als vorher gedacht. Zum
Beispiel haben wir die Konfirma�onen
auf fünf Go�esdienste seit Mai an ver-
teilt. Am 3.10. um 10 Uhr konfirmieren
wir nun die letzten drei Mädchen aus
dem Jahrgang im Gemeindego�es-
dienst. Herzliche Einladung, die drei in
der Mi�e unserer Gemeinscha� will-
kommen zu heißen.
Bi�e melden Sie sich an

Konfi-Taufe

Die Konfirma�on antwortet auf die
Taufe. Trotzdem kann man auch unge-
tau� den Konfirmandenunterricht be-
ginnen. Dann findet eine Taufe im Zu-
gang auf die Konfirma�on sta�. Am
10.10. taufen wir im Gemeindego�es-
dienst um 10 Uhr jene Jugendliche, die
2022 konfirmiert werden wollen, aber
bisher noch nicht getau� sind.

Go�esdienst mit Abendmahl

Im August haben wir nach langer Pause
mal wieder Abendmahl gefeiert; und
zwar als Wandelabendmahl. Das hat
gut geklappt, darumwiederholenwir es
am 24.10. im Go�esdienst um 10 Uhr.
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Datum Tag / Anlass Zeit & Ort Leitung &
Mitwirkende

03.10. Konfirma�on V 10:00 Uhr
Kirche

D. Ilka Tatge, P. Frederic
Richter, Ev. Jugend
M: Posaunenchor

10.10. 19. Sonntag nach Trinita�s
mit Konfi-Taufe

10:00 Uhr
Kirche

D. Ilka Tatge
P. Frederic Richter
M: Hedwig Voss

17.10. 20. Sonntag nach Trinita�s 10:00 Uhr
Kirche

Präd. Heike Bobring
M: Hedwig Voss

24.10. 21. Sonntag nach Trinita�s
(A)

10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: Stefan Hormes

(A) = Abendmahl (T) = Taufen
Lektor/in (L.) Prädikant/in (Präd.) Diakon/in (D.) Pastor/in (P.) Musik (M)

Die folgenden Go�esdienste besitzen kleine Einschränkungen basierend auf den
Empfehlungen der Landeskirche Hannovers vom 25.8.2021:

• Die Nordseite bildet den Eingang und der Turm den Ausgang der Kirche.
• Es wird eine Teilnehmerliste mit Namen, Anschri� und Telefonnummer ge-

führt. Es hil�, wenn Sie sich für die Go�esdienste vorab im Kirchenbüro oder
online anmelden: h�ps://kirche-st-dionys.go�esdienst-besuchen.de/

• Handdesinfek�onsmi�el steht am Eingang bereit.
• Beim Gehen muss eine medizinische Maske getragen werden, am Sitzplatz

dürfen wir ohne Maske Go�esdienst feiern.
• Bi�e setzen Sie sich nur entsprechend der geltenden Kontaktbeschränkungen

zusammen.
• Gemeindegesang ist wieder möglich.
• Wer Erkältungssymptome zeigt, möge bi�e zuhause bleiben.

Herzliche Einladung zu folgenden Go�esdiensten:

Änderungen vorbehalten!!
Bi�e beachten Sie die kirchlichen Nachrichten in der LZ!

Go�esdienste //Rubrik
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Datum Tag / Anlass Zeit & Ort Leitung &
Mitwirkende

31.10. Reforma�onstag;
Regionalgo�esdienst

10:00 Uhr
Kirche
Hi�bergen

D. im Pfarramt Axel Küster

07.11. Beginn der
Friedensdekade (T)

10:00 Uhr
Kirche

P. Amélie zu Dohna
M: Dorothea von Xylander

11.11. St. Mar�n mit
Laternenumzug

17:00 Uhr
Kirche

D. Ilka Tatge,
Posaunenchor, Konfis

14.11. Volkstrauertag 10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: NN

17.11. Buß- und Be�ag
(Ende der
Friedensdekade)

19:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: Posaunenchor

21.11. Ewigkeitssonntag 10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter, Katrin
Steinhauer, Renate Opper
M: Hedwig Voss

28.11. 1. Advent 10:00 Uhr
Kirche

Prädi. Heike Bobring
M: Stefan Hormes,
Posaunenchor

05.12. 2. Advent 10:00 Uhr
Kirche

P. Frederic Richter
M: Hedwig Voss
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14
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In unserer Serie „Wir sind die Gemeinde“ stellen wir in jeder Ausgabe eine Person
vor, die unverzichtbar für die Abläufe in unserer Kirchengemeinde ist. Manche von
ihnen sind imGemeindealltag gut sichtbar. Andere wirken eher im Hintergrund und
werden nicht immer wahrgenommen. Alle von ihnen leisten einen wich�gen Bei-
trag, damit die Kirchengemeinde gut funk�oniert. Hier kommt nun dieMöglichkeit,
die Namen und Gesichter in unserer Kirchengemeinde besser kennenzulernen und
ein bisschen mehr über den Menschen hinter den Aufgaben zu erfahren.

Renate Opper

Mein Name ist Renate Opper, ich bin
verheiratet und habe 2 erwachsene
Kinder. Seit fast 30 Jahren leben wir in
Lüdershausen.

Seit 2006 bin ich im Kirchenvorstand St.
Dionys ak�v und habe in dieser Zeit
viele unterschiedliche Aufgaben wahr-
genommen. Zur Zeit sitze ich imVerwal-
tungsausschuss und in der Dienstrun-
de; ich kümmere mich um den Friedhof
in St. Dionys und vertrete die Pfarrse-
kretärin in den Urlaubszeiten.

Ganz besonders hat es mir in den 15
Jahren gefallen, auf viele unterschiedli-
cheMenschen zu treffen und viele neue
Dinge ausprobieren zu können. Die Kir-
che bietet reichlich Fortbildungsmög-
lichkeiten an, so dass ich immer wieder
neue Fähigkeiten entdecken konnte.
Nebenmeiner Mitarbeit im Kirchenvor-
stand lese ich viel, sitze an der Nähma-
schine und gehe gerne am Wasser spa-
zieren.

Für die Kirchengemeinde wünsche ich
mir ein reges Interesse aller Mitglieder
an den Go�esdiensten und Veranstal-
tungen. Ich bin dankbar, dass sich viele
Menschen ehrenamtlich in der Ge-
meinde engagieren, aber weitere Eh-
renamtliche sind immer willkommen.
Ganz besonders wünsche ich mir eine/
einen Nachfolger/in für die Arbeit auf
dem Friedhof St. Dionys.

Fo
to
:R
en
at
e
O
pp
er



16

Aus der Kirchenwelt Radio-Go�esdienste
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Modern, abwechslungsreich,mit unter-
schiedlichen Gesprächspartnern, neuer
christliche Popmusik und bekannten
Lieder zumMitsingen, Impulsen zu Go�
und der Welt - so wird das einstündige
Go�esdienst-Format von einem Team
aus Pastor:innen, Musiker:innen und
Ehrenamtlichen für Sie zusammenge-
stellt.

Die Radio-Go�esdienste aus dem Kir-
chenkreis Lüneburg sind seit Mai die-
sen Jahres auf Radio ZUSA zu hören,
einmal im Monat und im Wechsel mit
dem Kirchenkreis Uelzen.

Die Radio-Go�esdienste werden z.B. in
Lüneburg auf der Frequenz 95,5 ausge-
strahlt und sind per Livestream auf ww-
w.zusa.de zu hören.

Die Termine bis Jahresende,
jeweils 13 - 14 Uhr:

05.09. Kirchenkreis Uelzen
03.10. Erntedankfest, T. d. Dt. Ein

heit, Kirchenkreis Lüneburg
31.10. Reforma�onstag: Kirchenkreis

Uelzen
28.11. 1. Advent: Kirchenreis Lüne-

burg
26.12. 2. Weihnachtsfeiertag: Kir-

chenkreis Uelzen

Die bisherigen Folgen sind nachzuhö-
ren unter www.kirchenkreis-lueneburg
.de/wir_fuer_sie/glauben_feiern/ra-
diogo�esdienste_kirchenkreis_lue-
neburg

Es hat schon langjährige Tradi�on:
Am Donnerstag, den 11.11.2021 sind
wieder alle Kinder und ihre Eltern ein-
geladen, das Sankt – Mar�nsspiel mit
der berühmten Geschichte vom Heili-
gen Mar�n mitzuerleben, mit dabei na-
türlich Mar�n, der seinen Mantel mit
einem Be�ler teilte.

Beginn ist um 17:00 Uhr in der Kirche
in St. Dionys. Bringt eure Laternen mit!
Nach dem kurzen Go�esdienst machen
wir einen kleinen Laternenumzug bei
dem uns Mar�n zu Pferd begleiten
wird. Am Pfarrhaus wird dann das Mar-
�nsspiel aufgeführt und im Anschluss
gibt es für alle heißen Kinderpunsch
und wir teilen Brötchen miteinander.

Wir bi�en um vorherige Anmeldung
online: h�ps://kirche-st.-dionys.go�es-
dienst-besuchen.de oder telefonisch im
Pfarramt: 04133 – 7194.
Die Erwachsenen bi�en wir um MNS in
der Kirche, der am Platz abgenommen
werden darf.

Wir freuen uns auf euch!
Ilka Tatge

Am 5.9. haben wir im Go�esdienst Vol-
ker Nielsen und Julia Hermann aus
ihren Kirchenvorstandsämter entpflich-
tet.Wir danken für ihre Arbeit und freu-
en uns, dass sie an anderen Stellen wei-
terhin ihre Gaben in der Gemeinde
einbringen. So wird Volker Nielsen
bspw. weiterhin unsere Kirche bei der
Kirchenkreissynode repräsen�eren und
die Informa�onen aus dem Kirchen-
kreis im Kirchenvorstand vortragen.
Im gleichen Go�esdienst am 5.9. haben
wir Regina Wenke in ihr neues Amt als
Kirchenvorsteherin eingeführt, somit
gehören nun folgende acht Personen zu
unserem Kirchenvorstand:

Rolf Bobring, Stephan Brandt, Elke
Kiehn, Renate Opper, Frederic Richter,
Ina Schneidereit, Janina Thofern und
Regina Wenke
Diakonin Ilka Tatge ist fast immer als be-
ratendesMitglied dabei, obwohl sie das
nicht müsste. Dafür sei auch einmal
Danke gesagt.
Weil nun die zweite Häl�e der aktuellen
Wahlperiode (2018-2024) angefangen
hat, haben wir auch den Vorsitz neu ge-
wählt: Pastor Frederic Richter behält
den Vorsitz im Kirchenvorstand; Janina
Thofern ist die neue Stellvertreterin.
Vielen Dank an Renate Opper, die bis-
her am Vorsitz beteiligt war.

Veränderungen im Kirchenvorstand

Mar�n teilt seinen Mantel - St. Mar�nsfest in St. Dionys "Wie im Himmel": Radio-Go�esdienste aus dem Kirchenkreis
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Bücherregal Laubfest
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Laubfest am Samstag, 13.11.Bücherzeit - Tausch am Bücherregal für alle Lesera�en!

Die dunkle Jahreszeit beginnt. Da
macht es Spaß mit einer heißen Tasse
Tee auf dem Sofa in einem Buch zu
schmökern!
Nach wie vor können monatlich zu be-
s�mmten Zeiten Bücher aus unserem
Bücherregal im Gemeindehaus Brietlin-
gen ausgeliehen und getauscht wer-
den. Gerne nehmen wir auch neue Bü-
cher wieder hinzu, damit es weiter ein
reger Tausch unter Bücherfreundinnen
und Freunden bleibt. Bi�e nur Bücher
zum Tausch mitbringen, die nicht älter
als 5-6 Jahre sind!

Geöffnet ist das Gemeindehaus:
Im Oktober 2021:
Dienstag, den 12.10. von 10 – 11 Uhr
Donnerstag, den 14.10 von 15 – 16 Uhr

Im November 2021:

Dienstag, den 9.11 von 10 – 11 Uhr und
Donnerstag, den 11.11 von 15 – 16 Uhr

Viel Spaß beim Schmökern!

Übrigens: öffentliche „Bücherregale“
finden Sie in unserer Gemeinde auch in
Lüdershausen an der Alten Salzstraße,
in Over und in Barum im Kiefernweg!

Ilka Tatge

Im September dur�en die meisten von
uns wählen, wer sich poli�sch um die
Geschicke in unseren Dörfern kümmern
soll. Das heißt aber nicht, dass nun alle
anderen ihre Füße hochlegen können.
Unsere Dörfer und unsere Kirchenge-
meinde leben davon, dass Menschen
sich einbringen. Wenn jeder nur noch
seinen eigenen Garten hübsch hält,
leben wir irgendwann idyllisch, aber
einsam. Also bi�e, Ärmel hochkrem-
peln, Regenjacke einpacken, Harke,
vielleicht eine Schubkarre; auf jeden
Fall gute Laune: und dann zusammen
das Laub wegharken:

Um 9 Uhr geht es los. Kommen Sie /
kommt ihr entweder nach Brietlingen
auf den Friedhof oder nach St. Dionys
zur Kirche. Dort gibt es zu Beginn für
alle, die möchten, eine Friedensan-
dacht. Und dann wird geharkt, bis der
Magen knurrt. Zwischendurch gibt’s
Kaffee und Schni�chen und zum Ab-
schluss für alle Suppe im Warmen. Bei
Dauerregen wird der Laubtag um eine
Woche verschoben. Bi�e springen Sie
über Ihren Scha�en und bringen auch
neue Leute mit.

Frederic Richter
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Hinterland
von Nora Lu�mer

Mörderische Idylle an der Dove Elbe,
Band 1 der Krimiserie um Ermi�lerin
Be�e Hansen aus Hamburg - Ochsen-
werder

Eine Muschel mit einem Kreuz. Einge-
ritzt in ein Holzscheit in ihrem Garten
im dörflichen Hamburger Stad�eil Och-
senwerder an der Elbe. Die ehemalige
Kommissarin Be�e Hansen, 53, ist alar-
miert. Das Zeichen hat sie schon einmal
gesehen. Auf einem Hochstand, von
dem aus ein Unternehmensberater und
seine Trainerin beim Bogenschießen re-
gelrecht hingerichtet wurden. Die Wut,
mit der der Täter vorgegangen sein
muss, hat selbst der erfahrenen Ermi�-
lerin einen Schreck versetzt. Der Mu-
schelmörder war Be�es letzter Fall. Bis
heute ist er ungelöst. Sie musste den
Job aufgeben, da sie an unkontrollier-
baren Schlafa�acken leidet, die sie
auch im Dienst überfielen. Von ihrer
Krankheit weiß auch der Täter, der nun
immer engere Kreise um sie zieht.
Ein Spannender Hamburg-Krimi mit un-
gewöhnlichem Lokalkolorit und eigen-
willigem Serientäter, dazu eine sympa-
thische Kommissarin in Rente mit
Narkolepsie (Schla�rankheit), die viel-
schich�g in ihrer Figur ist.
Eines wird schnell klar: Das Idyll an der
Dove-Elbe ist gefährlich trügerisch.
Spannend bis zur letzten Seite: Absolut
empfehlenswert!

Nora Lu�mer, geboren 1973 in Köln,
lebt in Hamburg und arbeitet als Auto-

rin und freie Journalis�n. Sie hat Süd-
ostasienkunde in Passau, Hanoi und
Paris studiert. Ihr Roman: «Schwarze
Schiffe» wurde für den Glauserpreis in
der Sparte Debüt nominiert.

Ilka Tatge

Erschienen im Rororo Verlag
März 2021
Taschenbuch: 10,00 €
E Book 9,99 €

Band 2: „ Tiefergrund“, Taschenbuch:
12 €, erscheint im März 2022

Wie in jedem Jahr laden wir dazu ein,
den Pa�en�nnen und Pa�enten in der
Psychiatrischen Klinik zu Weihnachten
eine Freude zu bereiten. Das hat eine
jahrzehntelange Tradi�on und wird hier
von vielen sehr geschätzt und jedes
Jahr von neuem erwartet.

Zunächst einmal aber ein ganz herzli-
ches Dankeschön! Im Coronajahr 2020
war Ihre Spendenbereitscha� ungebro-
chen – das hat uns und die Pa�enten
mit Freude und Dankbarkeit erfüllt!

Unsere Pa�en�nnen und Pa�enten
freuen sich über
• kleine prak�sche Dinge, Kleinigkei-

ten zum Anziehen (Winteracces-
soires, bi�e neuwer�g) Tabakwa-
ren, (alkoholfreie) Süßigkeiten
(bi�e kein Obst!), kleine einfache
Spiele, Schreibar�kel, Körperpfle-
gear�kel:

• Geschenke, über die Sie sich selber
freuen würden. Auch eine schöne
Verpackung bringt die Augen zum
Leuchten!

Bi�e beschri�en Sie Ihre Päckchen mit
M = für Männer (80 % unserer Pa�en-
ten sind Männer) oder mit MF= dieser
Inhalt dür�e für Männer und Frauen

eine Freude sein oder mit F = für Frau-
en. Verwenden Sie bi�e einen Schuh-
karton oder einen Karton in ähnlicher
Größe. Der Inhalt des Päckchens sollte
einen Wert von 15 € nicht überschrei-
ten.

Die Päckchen aus unserer Gemein-
de bi�e bis zum 13.12.2021 im
Pfarrbüro oder bei Familie O�o
(Tel. 3738) abgeben.

Darüber hinaus laden wir Sie jetzt
schon zu einem Dankeschön-Treffen
am Donnerstag, d. 13. Januar 2022 um
15.00 Uhr in der Kapelle der Psychiatri-
schen Klinik Lüneburg (Eingang Brock-
winkler Weg) ein. Anmeldung bis Mon-
tag, 10.1.2022 unter 04131- 60 200 50.
Wir würden uns sehr freuen, viele von
Ihnen dort persönlich zu treffen.

Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie
bi�e uns an ( 04131-60 200 50). Mit
herzlichen Dank und vielen Grüßen

Inge Heck, Michael Thon, Helga Sturm- Illmer
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Päckchenak�on Buch�pp
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„Von Mensch zu Mensch“ -
Päckchen für Pa�en�nnen
und Pa�enten in der
Psychiatrischen Klinik
Lüneburg



Bibel und Kaffeedu�
Gespräche für Jung und Alt
bei Kaffee und Kuchen
14-tägig dienstags
von 15:30 - 18:00 Uhr
Info: Helma Po�ek
Tel.: 04133-8871

Singkreis
Gemeindehaus Brietlingen
Mi�wochs 09:30 - 11:30 Uhr
Leitung: Stephanie Freienstein
Tel.: 04137-8149628

GoPop - Gospel- und Popchor
Gemeindehaus Brietlingen
Freitags 20:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Stephanie Freienstein
Tel.: 04137-8149628

Posaunenchor
Pfarrhaus St. Dionys
Mi�wochs 19:00 - 20:30 Uhr
Kontakt: Tobias Müller
Tel.: 04133-223505

One Voice - Chor
Pfarrhaus St. Dionys
Montags 20:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Amy Rodenburg
Tel.: 04133-4451

Besuchsdienstkreis
Info: Diak. Ilka Tatge
Tel.: 04133-3851
Pfarrbüro Tel.: 7194

Ü55 - Gemeindenachmi�ag Brietlingen
Am 13.10. und
Am 10.11.
Von 15:00-17:00 Uhr im
Gemeindehaus Brietlingen.
Alle Termine nur unter Vorbehalt.
Info: Ilka Dietrich
Tel.: 04133-230034

Seniorennachmi�ag St. Dionys
Am 27.10.2021
und 24.11.2021
Von 15:00-17:00 Uhr im Pfarrhaus.
Beide Termine nur unter Vorbehalt.
Info: Heike Bobring
Tel.: 04133-8098883

Kinderkirche

Am 16. Oktober 2021
Thema: „ Jeremias Au�rag!“

Am 13. November 2021
Thema: „ Glaube - Liebe – Hoffnung:
Geschenke Go�es entdecken!“

Info: Diak. Ilka Tatge
Tel.: 04133-3851

Kinderkirche

Unser Konzept ist: 10 Kinder mit vor-
heriger Anmeldung (telefonisch und
mit Anschri� bei Susanne Frenzel Tel.
3710). Bi�e bringt eine eigene Was-
serflasche mit und informiert euch
bi�e auch auf der Homepage über
den aktuellen Stand!

Geld verdienen

Wir suchen eine Vertretungskra� für
die Reinigung von Kirche und Ge-
meinderäumen in St. Dionys. Bei In-
teresse bi�e im Pfarrbüro melden.

Humorvolle Kuriositäten aus der Kirchenwelt

Älteste Kirche der Welt
Archäologen haben im Norden Israels in der Stadt Megiddo unterhalb eines Ge-
fängnises die wohl älteste Kirche derWelt entdeckt. Die Kirche stammt aus dem
3. oder 4. Jahrhundert

Das Kreuz am Berliner Himmel
Wenn die Sonne auf die Kuppel des Berliner Fernsehturms scheint entsteht ein
Kreuz am Himmel. In der NS-Zeit hat man alles versucht, um dieses Kreuz ver-
schwinden zu lassen. Leider ohne Erfolg, oder besser gesagt „zum Glück“.

Aufräumak�on am
Gemeindehaus Brietlingen

Der riesige Berg mit Grünabfällen
hinter dem Gemeindehaus Brietlin-
gen ist endlich weg!
Gert Lütgen und Ma�hias Wagner
haben einen Vormi�ag lang die Ab-
fälle abgetragen und entsorgt. Wir
sagen vielen Dank für Ihren Einsatz!

Ilka Tatge

Räume mieten

Wenn Sie mit Ihrem Verein eine Jah-
reshauptversammlung planen oder
mit Ihrer Gruppe eine Weihnachts-
feier oder privat ein ne�es Beisam-
mensein, dann können Sie sowohl
den Gemeindesaal in St. Dionys als
auch den Gemeindesaal in Brietlin-
gen mieten. (Küche, WCs, Gardero-
be, usw. vorhanden). Melden Sie sich
bei Interesse bi�e im Pfarrbüro:
04133-7194

Klavier

Wir suchen weiterhin ein Klavier für
den Gemeindesaal in St. Dionys.
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Gruppen und Kreise Dü� und da�
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Die Termine der Gruppen und Kreise sind
unter Vorbehalt. Bi�e erkundigen Sie sich
im Zweifelsfall bei der Gruppenleitung, ob
die jeweiligen Termine sta�inden.



Wir sind für Sie da
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Gemeindebüro und
Friedhofsverwaltung
Barbarossaweg 2,
21357 St. Dionys
E-Mail: kg.st-dionys@evlka.de

Bürozeiten:
Katrin Schaefer
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 11:00 Uhr
Tel.: 04133 - 7194

Pastor Frederic Richter
Tel.: 04133 - 7194
E-Mail:
frederic.richter@evlka.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Diakonin Ilka Tatge
Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache
Gemeindehaus Brietlingen
Tel.: 04133 - 3851

Küsterin an St. Dionys
Kirsten Dankmeyer
Tel.: 0176 - 50334560

Fahrdienst zum Go�esdienst
oder zu Veranstaltungen
Gemeindebüro Tel.: 04133 - 7194

www.kirche-st-dionys.de
Kirchengemeinde St. Dionys
auch bei facebook

Bankverbindung:
Kirchenkreisamt Lüneburg

IBAN: DE96 2405 0110 0000 0002 16
Verw.: St. Dionys

Kirchenvorstand
1. Vorsitzender
P. Frederic Richter
Tel.: 04133 - 7194
2. Vorsitzende:
Renate Opper, Tel.: 04133 - 3243

Kapellenvorstand Brietlingen
1. Vorsitzende: Elke Kiehn
Ein Platz zur Zeit unbesetzt
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GUTSCHEIN
für eine kostenfreie Bewertung Ihrer Immobilie
Sie wollen wissen welchen Wert Ihre Immobilie hat?
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für eine kostenlose
Bewertung Ihrer Immobilie unter 04131 - 267 63 91
Wentzel Dr. Homes · Shop Lüneburg · Dous Immobilien GmbH
Am Berge 36 · 21335 Lüneburg · 04131 26763-91 · www.wentzel-dr.de
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